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Eine finſtere Wolke am Jahresſchluß
Wenn wir uns ſonſt verſtimmt ſorgenvoll und auch wohl

beſchämt von dem Vielen was in der inneren Lage unſern
Wünſchen und Hoffnungen nicht entſpricht abwandten ſo
empfanden wir eine ſtolze Befriedigung beim Hinblick auf dieſaß Politik unſeres großen Vaterlandes welcher das Genie

Bismarck s für lange Zeit ein großartiges Friede und Völker
wohl verbürgendes Gepräge gegeben zu haben ſchien Jetzt
ſcheint auch dieſer Troſt uns geſchmälert werden zu ſollen

Es giebt einen böſen Punkt wo ſich innere und äußere
Politik berühren das iſt die Stellung der e zu
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jener Partei welche ihren Namen von der Lage ihrer Plätze
hat allmählich aber immer mehr zu einem wirklichen Kraft
und Anziehungsmittelpunkte zu werden ſcheint um welchen
ſich bald feindlich bald freundlich die Politik des Kanzlers
bewegtVerſu e das Centrum zu gewinnen ſind ſchon alt und

wie es ſcheint einſtweilen aufgegeben ſeit der Anſchlag der
Officiöſen das Centrum von Windthorſt dem Welfen zu
trennen mißlungen iſt Daneben trat ſchon längere
Zeit das jetzt allein merkbare Beſtreben hervor die
e Partei durch eine Verſöhnung mit dema lahm zu legen

ir haben mehrfach von der Beunruhigung Italiens zu
ſprechen Veranlaſſung gehabt und dabei dasjenige halbofficiöſe

latt genügend gekennzeichnet welches immer wenn es ge
wiſſen Leuten geſtattet hat aus den Fenſtern ſeines Hauſes
mit Steinen oder auch mit Koth zu werfen mit ſcheinheiliger
Wonne über die Verwilderung des Parteikampfes jammert
Inzwiſchen hat die Poſt gegen Italien weitergeplänkelt und
die Gemüther eines edlen uns in Geſchicken wie
in Geſinnungen nahe verwandten Volkes theils beun
ruhigt theils erbittert Wir hielten das für einen
ſchlechten Streich von dieſem Jllo und möchten es auch noch
jetzt nicht für einen Ausfluß der wirklichen und wahren Reichs
politik halten aber das iſt doch ſchon bedenklich genug daß
die Reichsregierung es nicht hindert daß in officiöſen Blättern
im italieniſchen Volke Befürchtungen in den Perſonen in
welchen ſich die Macht des geiſtlichen Rom verkörpert Hoff
nungen erweckt werden deren Verwirklichung für Deutſchland
kein Glück und für Preußen den immerhin doch weit über
wiegend evangeliſchen Staat alles andere eher als eine Ehre
ſein würde

Wenn es der Fürſt Bismarck wirklich unternähme wir
halten es für jetzt noch nach dem politiſchen Vorleben dieſes
Staatsmannes nach ſeiner überall bewieſenen Geiſtesklarheit
und nach ſeiner bekannten religiöſen Geſinnung für unmöglich

wenn er es aber wirklich unternähme ein uns befreun
detes uns vertrauendes von denſelben Feinden wie wir be
drohtes Volk zu Gunſten einer Macht zu vergewaltigen
welche dem proteſtantiſchen Kaiſerhauſe ihrem innerſten Weſen
nach feindlich iſt und feindlich bleiben muß wenn er es
unternähme durch den Druck einer Europäiſchen Coalition
dem jungen Reiche das auf dem Wege zux Einheit
Deutſchland vorangegangen iſt das Servitut aufzuerlegen
den Papſt in der ihm zum Theil zurückgegebenen Hauptſtadt
nach den Vorſchriften fremder zu beſchützen dann
würde er hoffentlich bei dem deutſchen Volke einen Wider
ſtand finden den auch er der Gewaltige zu überwinden nicht
ſtark genug ſein würde S

Hoch verſichert
Ein Sittenbild aus der Gegenwart

von M v
Fortſetzung

Zum Arzte zurückkehrend klagte Erckmann Das iſt ja
zum Verzweifeln Als käme Einem Alles in die Quere
Hier vergebens Jemand erwarten

Der wohl ebenſo wenig von Jhnen zu erwarten wie
mein Schulze von mir zu curiren iſt, fiel Varſchovius ein

Alſo ein hoffnungsloſer Fall O Entſchuldigung daß i
noch nicht darnach fragte Sie wiſſen wie lebhaft ich mi
für dergleichen intereſſre aber mein Kopf iſt ſo wirr und
wüſt Er ſchaute dem langſam in Bewegung gerathenden
Zuge nicht nur ungeduldig ſondern mit wahrhaft bren
nender Spannung nach Als aus einem Coupefenſter wahr
ſcheinlich von ſeinem hieſigen Bekannten ein we Taſchen
tuch geſchwenkt wurde ſchrak er zufammen Sollte er

nicht doch am Ende die Station ver
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der Erwartete

r 7Sie haben doch Jhr Fuhrwerk hier fragte der Doctor
Dann wollen wir nicht ſäumen

3 Wenn abr Moldenhauer vielleicht mit dem nächſten
uge

Jhr Moldenhauer in Firma Schulze Co iſt wahr
ſcheinlich der Compagnon von meinem Schulze dieſem
meinem geſtrigen intereſſanten Patienten Des Doctors Jn
grimm kaum noch zu unterdrücken verſuchte fich in Sar
kasmus Luft zu machen

Wie der Compagnon Moldenhauer s leidet an dieſem
Uebel ſtaunte Erck mann Seinetwegen wurden Sie be
rufen Dann blieb Moldenhauer darum aus Aber die
Depeſche an mich muß doch viel ſpäter aufgegeben ſein als
die an Sie und Sie wurden nach M beſchieden während
Schulze Co

Herrgott ſo hören Sie doch brach Varſchovius aus
Was Moldenhauer was Schulze Co Ich ſagte Jhnen

es iſt eine ſchändliche Myſtification ja vielleicht ein nieder
trächtiges Complott

die perſonificirte r loderte dann aber auf Oder
an einer

Fünfzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 29 December
T

Politiſche Ueberſicht
Infolge der bekannten Antwort welche der öſterreichiſche

Kaiſer der Deputation der Trieſter Handelskammer über die
factiöſe Oppeſition ertheilte hat einer der Trieſter Abgeord

neten Dr Rabl ſich veranlaßt gefühlt ſein Mandat nieder
ulegen mit der Motivirung daß er ſeine Adoptivheimath
rieſt zu ſehr liebe um ihre momentanen Jntereſſen durch

ſeine Parteiſtellung zu gefährden Derſelbe Schritt wird vomAbgeordneten Teuſch in Ausſicht geſtellt Die Parteiblätter

ſind mit dieſem Vorgehen durchaus nicht einverſtanden
Die vielfach verbreitete z daß Oeſterreich die Ent

laſſung des rumäniſchen Miniſteriums Bratiano als die
einzige Genugthuung betrachte mit der es ſich zufrieden geben
könnte wird vom Wiener Fremdenblatt widerlegt Die
öſterreichiſche Regierung hat in Bukareſt keinerlei Bedingungen
geſtellt überläßt es vielmehr dem Ermeſſen der leitenden ru
mäniſchen Kreiſe ſelbſt den Modus zur Wiederherſtellung des
alten freundſchaftlichen Verhältniſſes zu finden Doch verſtehtes ſich von ſelbſt daß die Shuisſaction loyal und rück

en gegeben werden und dem diplomatiſchen Uſus ent
prechen muß

Jn Paris haben die Verhandlungen des Fürſten Bismarck
mit dem Vatikane eine nicht geringe Unbehaglichkeit hervor
erufen und Gambetta macht die größten Anſtrengungen
talien in franzöſiſches Fahrwaſſer hinüber zu leiten

Der mit Gambetta perſönlich befreundete italieniſche Kammer
präſident Farini gilt dabei als eifriger Mittelsmann Vor
iäufig verſucht man franzöſiſcherſeits die Anerkennung des
tuneſiſchen Vertrages gegen anderweitige Zugeſtändniſſe zu
erlangen Jn Bezug auf Rouſtan verlautet daß derſelbe nur
vorübergehend in Tunis bleiben ſolle Der Geſetzentwurf
betreffend die Reviſion der Verfaſſung der gleich nach Er
öffnung der Seſſion dem Parlament vorgelegt werden ſoll iſt
bereits fertig ausgearbeitet Derſelbe verlangt nicht nur den
Zuſammentritt des Congreſſes oder der Nationalverſammlung
ſondern deutet auch die der Reviſion bedürftigen Punkte an
dieſe ſind Vergrößerung der Wahlkörperſchaft für den Senat
Aenderung und Wahl der Senatoren auf Lebenszeit Be
ſchränkung der Vollmachten des Senats in Betreff des
Budgets Außerdem will das Cabinet dem Parlament eine Auf
ſtellung aller C h unterbreiten die es einzureichen
edenkt Dieſes wird jedoch nicht in einem Programm ge
chehen das der s auf der Tribüne auseinan
derſetzt ſondern jeder Miniſter wird die von ihm in ſeinem
Departement beabſichtigten Reformen ſelbſt andeuten und er
klären Die Ge re des Kriegsminiſters ſollen die
endgiltige Reorganiſation der Armee enthalten und die des
Marineminiſters die Errichtung einer Armee von den Einge
borenen in den Colonien beantragen Zu Grand Combe
hat nur ein Theil der ſtrikenden Kohlenarbeiter die Arbeit
wieder aufgenommen die Mehrzahl feiert Rochefort fordert
zu einem großen Bunde aller Arbeiter auf die nur 25 Cen
teſime zu zahlen brauchten um überall den Krieg auszuhalten Zu Grand Combe ſtehen glücklicherweiſe 1200 Solda

ten re Unruhen dort kaum zu befürchten ſind Der
Wohlſtand der franzöſiſchen Republik und die Leiſtungsfähig
keit der franzöſiſchen Steuerzahler hat ſich in der erſten Hälfte
des Monats December wieder einmal in überraſchender Weiſe
manifeſtirt Jn dieſen fünfzehn Tagen haben die indirecten
Steuern einen Ueberſchuß von mehr als 15 Millionen gelie

erwägen ſo ſchreibt der

1881
fert d h eine Million per Tag Jm Ganzen ſtellt ſich daher
der Ueberſchuß des laufenden Jahres auf 207 Millionen eine
Ziffer die noch niemals erreicht worden iſt

Die italieniſche Regierung verabſäöumt nicht wie der
Populo Romano meldet ſich mit der Wahl des neuen Bot

ſchafters für Paris zu beſchäftigen doch iſt obwohl die Er
nennung deſſelben nicht länger verzögert werden kann noch
immer kein feſter Entſchluß gefaßt worden Jn einem
Deutſchland Jtalien und das Papſtthum überſchriebenen

Artikel ſtellt der Diritto folgende drei Grundſätze auf 1 Die
weltliche Herrſchaft des Papſtes iſt nicht werth diskutirt zu
werden in welcher Form dies auch geſchehen möge 2 Der
moderne Staat kann die Ueberlegenheit des kirchlichen Ein
fluſſes nicht anerkennen 3 Jedes Uebereinkommen welches
eine mittelbare oder unmittelbare Einmiſchung in unſere
inneren Angelegenheiten in ſich ſchließt verletzt die Autonomie
des Staates Dieſe Prinzipien heißt es in dem Artikel ge
hören nicht Jtalien ſondern der allgemeinen Civiliſation an
Unſere Stellung iſt politiſch wie rechtlich unangreifbar wir
werden ſie bis aufs Aeußerſte vertheidigen Was die
Haltung der deutſchen Regierung in dieſer Angelegenheit
angehe die den Papſt und ſeine Anſprüche zu unter
ſtützen ſcheine ohne früher gemachte Erfahrungen zu

Diritto Auch wir müſſen
uns einen verantwortlichen Papſt wünſchen denn wir ver
theidigen in Jtalien die Souveränität des weltlichen Staates
welche Fürſt Bismarck in Deutſchland vertheidigt Es
handelt ſich darum ein Mittel zu finden um die Verant
wortlichkeit des Papſtes wirkſam zu geſtalten ohne den
Principien unſerer nationalen Exiſtenz und unſerer Unab
hängigkeit Eintrag zu thun und um das weitere Princip
die Souveränität des weltlichen Staates ſicher zu ſtellen
Es iſt das wahrſcheinlich eine ſchwierige aber eine des
Fürſten Bismarck und Jtaliens würdige Aufgabe Die
Löſung derſelben wird ſich entweder mit oder gegen Jtalien
vollziehen Zwiſchen Alles gefährden und Alles gewinnenkann die Wahl nicht weifelhaſt ſein Die von der Com

miſſion zur Vorberathung des AuslieferungsGeſetzentwurfs
niedergeſetzte Subcommiſſion hat ihre Arbeiten beendet und
den von ihr aufgeſtellten Entwurf gedruckt ſämmtlichen
Commiſſionsmitgliedern zur Prüfung und Formulirung von
Abänderungsanträgen zuſtellen laſſen Die Commiſſion
tritt vorausſichtlich in der erſten Hälfte des nächſten Monats
zur Berathung des geſammten Entwurfs zu einer Plenar
ſitzung zuſammen

Von den ruſſiſchen Finanzen giebt das Blatt Porjadok
eine wenig tröſtliche Darſtellung Danach ſind neue Steuern
nöthig um das Deficit zu decken Der auf Sparſamkeit be
dachte Czar hat viele unnütze Hofbeamten und Hofbedienten
entlaſſen die jedoch großmüthig penſionirt ſind Jn den
inneren Verlegenheiten Rußlands muß Deutſchland eine Bürg
ſchaft für ſeine Friedensliebe erblicken denn die allgemeine
Stimmung iſt noch immer deutſchfeindlich

Nach einer der Pol Corr aus Athen zukommenden
Meldung hätte in der Angelegenheit der Schließung der

riechiſchen Poſtämter in der Türkei der griechiſche Geſandte in Konſtantinopel Herr Konduriottis der Pforte einen

Vorſchlag zur Güte gemacht welcher dahin geht die Pfortemöge die Wiedereröſfnung der geſchloſſenen Poſtämter ge

ſtatten wogegen die griechiſche Regierung in die von der
Pforte urſprünglich begehrte Aufſtellung eines türkiſchen

Schuxe Co eine Myſtification 2 Erckmann war zuerſt

eyftification betheiligt Jch verſichere Sie wir
haben wenig ſolidere Häuſer als Moldenhauer obgleich ich
nicht weiß weshalb er mich vergebens her beſchied iſt zu
einem ſchändlichen Complot ganz unfähig Geſchäftsmann
vom Scheitel bis zur Sohle prompt

Ereifern Sie ſich nicht Freund ſcheinen mir ohnehin
aufgeregt genug ich zweifele die Leute nicht an Fragen
Sie ſogleich telegraphiſch bei Jhrem Schulze an ob man
Sie wirklich herbeſchied Die Antwort kann Jhnen nach
Hauſe geſchickt werden Dr Varſchovius zwang ſich bei
des Anderen Lebhaftigkeit zu äußerer Ruhe Beeilen wir
uns übrigens mit der Heimkehr Jhre Frau

Weiß augenblicklich noch gar nicht daß ich hier bin
Erckmann raffte ſeine Selbſtbeherrſchung zuſammen Das
Telegramm langte erſt an als ſie ſich ſchon niedergelegt
hatte Wenn ſie beim Kaffee nach mir fragt ſagt Liſette ihr
daß ich auf einige Stunden fort mußte

Der Arzt dachte ernſt nach Sonderbar daß ſowohl Sie
wie ich dürch ein Telegramm fortgelockt wurden vom Hauſe
während wir dort wahrlich nothwendig ſind Ob dahinter
nicht ein Schurkenſtreich 7

ein Gefährte lachte obſchon etwas heiſer Was Sie
betrifft Doctor ſo erlaube ich mir nicht hre Combinationen
anzuzweifeln Aber ich Meinen Sie vielleicht eine Räuber
bande wollte unterdeß bei mir einbrechen meine Frau und
Thildchen ſammt meinem Gelde und Schwiegervater ent
führen Hahaha

Varſchövius antwortete nicht dachte nur verſtimmt
Welche große Macht doch Beiſpiel und Gewohnheit übtDie Worte und den Ton hätte ſicherlich dieſer Schwieger

vater in ähnlicher Lage gebraucht
Während Beide in hem eleganten Cabriolet das der Be

ſitzer ſelbſt lenkte der Heimath zueilten erkundigte er ſich
nach den letzten Augenblicken Güldten s Erckmann ſchilderte
dieſelben mit einer Klarheit und Genauigkeit die ſelten iſt
bei Laien namentlich wenn der Todesfall ein Familienglied
betrifft die Beobachtungsgabe alſo naturgemäß getrübt
worden Mau könnte glauben einen Arzt zu hören gab

Varſchovius ſeiner Bewunderung unwillkürlich Ausdruck
Der Kaufmann muß ſich freilich von der Sach und Ge

ſchäftslage auch ſtets ein anſchauliches Bild machen können
und Jhre Theaterliebhaberei gab Jhnen volle Gewalt über
Wie und Gewohnheit den betreffenden Ausdruck zu
wählen

Erckmann lenkte mit einem Anflug von Verlegenheit ab
erkundigte ſich nach den letzten Erlebniſſen des Arztes die
ihm noch gar nicht klar geworden ſeien

Varſchovius der ſich innerlich damit noch unausgeſetzt be
ſchäftigte erzählte ſie ſchließlich wiederholend es handle
ſich gewiß um ein Bubenſtück das

Erckmann s helles anhaltendes Gelächter unterbrach und
ärgerte ihn

Jch habe ſo viel Sinn für das Komiſche daß ich einen
Poſſen und ſei er auch wie hier mir ſelber geſpielt belachen
kann ja belachen muß, entſchuldigte er ſich Sie Jhren
Schulze mit Karbunkel ſuchend ich den Zug auf und ab
Moldenhauer rufend iſt das nicht eine Komödie wie

Leichtſinniger Menſch brummte Varſchovius Oder
vielleicht Heuchler Denken Sie denn ich höre es nicht wie
krampfhaft Jhr ganz unzeitgemäßes Lachen klingt An Jhnen
iſt ein Komödiant verdorben Aber ich bin durchaus nicht in
der Verfaſſung

Meinen Sie etwa ich ſei es Doctor Der Ton klang
ſo dumpf und bitter daß Varſchovius ſeine Empfindlichkeit
in engere Sorge vergaß Meine Verfaſſung iſtaugenblicklich ſo daß ich ſürchte irgend eine Schraube in der

Maſchine da drin er ſchlug ſich vor die Stirn lockere
ſich bei der geringſten Anſpannung durch Zorn über dies
nichtswürdige Attentat das mich wahrlich nicht weniger hart
traf als Sie Darum abſtrahire ich lieber von meiner
eigenen Perſon und Betheiligung daran und auch von dem
Jhnen angethanen ſchmählichen Tort und lache darüber ſo
ſchadenfroh wie kaum der Anſtifter ſelber J

Die Luſt dazu ſoll ihm vergehen Jch ruhe nicht eherbis ich den Boſewitht ausfindig mache und

Erckmann hörte nicht darauf Doctor ſind Sie gewiß
daß nach dem Tode Alles aus iſt ich meine ob ein
Verſtorbener nicht vielleicht noch dies und Jenes thun



Specialbeamten für den Poſtdienſt in Lariſſa einwilligen wolle
Es ſcheint aber daß die Pforte zur Ablehnung dieſes Ver
ſtändigungs V L giegee entſchloſſen iſt Aus Konſtantinopel

orreſpondenz über den gleichen Gegen
ſtand die Mittheilung zu daß die Pforte den Mächten
deren bons oltices die griechiſche Regierung anzerufen hat
die Verſicherung eſtheilte daß der gegen die griechiſchen Poſt
ämter gethane Schritt nur die Bedeutung einer nothgedrungenen
Repreſſalie habe und ſie nicht im Sinne führe die gleiche
Maßregel etwa auch gegen die Poſtbureaus der anderen

gebt der gert achten

Mächte zu ergreifen

Zeit ſeit der Emanation des Geſetzes mit der Ausführurg
deſſelben vorgegangen iſt

Berlin 28 Dec Jm Laufe des geſtrigen Vormittags
nahm Se Maj der Kaiſer verſchiedene Vorträge entgegen
und empfing darauf u A den zur Dienſtleiſtung beim Prinzen
Wilhelm commandirten Hauptmann vom Garde FüſilierRegi
ment Frhrn v Mirbach c zur Abſtattung perſönlicher Mel
dungen Mittags arbeitete der Kaiſer mit dem Chef des
Militärcabinets General Lieutenant v Albedyll Nachmittags
1 Uhr begaben ſich die Majeſtäten nach Potsdam um imStabiſchloſſe der Prellin Wilhelm von Preußen einen Be

ſuch abzuſtatten Die Kaiſerin wohnte am erſten Weih

Deutſches Reich
X Berlin 27 Dec Officiös

ferner hervor
ſchwungs welche einen empfindlichen Mangel

das geſtörte Gleichgewicht wiederfanden
dauerte im Anfange der Berichtsperiode noch fort um dann
auf s neue in s Schwanken zu gerathen und zwar zuerſt zu
Ungunſten der Arbeiter deren Anzahl das Bedürfniß zu
überſteigen anfing bis gegen das Ende der Periode infolge
der plötzlich geſteigerten Auswanderung die Vorboten eines
Rückſchlages nach der anderen Seite ſichtbar wurden Das
Anſchwellen der Auswanderung der das nächſte Capitel ge
widmet iſt für die ländlichen Verhältniſſe ſelbſtverſtändlich
von großer Wichtigkeit daß in Preußen die Landwirthſchaft
das Hauptcontingent der Auswanderer ſtellt iſt gewiß Doch
waren im Jahre 1880 vorzugsweiſe kleinere und mittlere
Grundbeſitzer vertreten ſo daß Mangel an Arbeitern zunächſt
nur vereinzelt auftrat Die ausgewanderten Arbeiter aber
ſind hauptſächlich ſtändige Arbeiter und zwar ſolche geweſen
die ſich in günſtiger Lage befunden und etwas vor ſich ge
bracht hatten Der Bericht ſpricht dann über die wahr
ſcheinlichen Urſachen der plötzlichen Auswanderungsfluth nach
mehrjähriger Ebbe Auf heimiſche Zuſtände laſſe ſich dieſelbe
nicht wohl zurückführen Die wirthſchaftliche Geſammtlage
war 1880 nicht ſchlechter als in den Vorjahren Die Wirth
ſchaftspolitik insbeſondere die Erhöhung der Eingangszölle
könnte nur dann verantwortlich gemacht werden wenn ſie
eine Verſchlechterung der wirthſchaftlichen Lage zur Folge ge
habt hätte was evident nicht der Fall iſt übrigens war die
Auswanderungsziffer nie ſo hoch als 1872 zur Zeit des
wirthſchaftlichen Aufſchwunges und lange Zeit nicht ſo tief
als in der folgenden Zeit des Niederganges Vielmehr
nimmt die Auswanderung ſichtlich zu wenn der germaniſchen
Wanderluſt ſich jenſeits des Meerxes lockende Aus
ſichten bieten trüben ſich die Ausſichten ſo ſtockt
auch die Wanderluſt Von ſtaatlichen Maßnahmen
meint der Bericht ſei eine Verminderung der Aus
wanderung ſchwerlich zu erwarten Jnſofern dieſelbe einen
Theil der überſchüſſigen Bevölkerung fortnimmt könnte man
ſich damit e befreunden wenn nur die Fortziehenden nicht
in der Regel den erwerbskräftigeren und bemittelteren Ele
menten angehörten Zur Ausgleichung dieſes Verluſtes werden
die allgemeinen Reformbeſtrebungen auf wirthſchaftlichem Ge
biete das geeignetſte Mittel ſein Wenn in Folge dieſer Be
ſtrebungen das Behagen an der Heimath neue Wurzeln ſchlage
ſo werde dies auch auf den Wandertrieb mäßigend einwirken
Beſeitigen werde er ſich nicht laſſen ſo lange in den jungen
außereuropäiſchen Culturſtaaten ein unbegrenzter Raum zur
Entfaltung der wirthſchaftlichen Kräfte gegeben ſei Dies
ſchließe nicht aus daß ſpeciellen Mißſtänden und Auswüchſen
im Bereiche des Auswanderungsweſens durch zweckmäßige geſetz
liche Acte begegnet werde wie ſolche gegen das mißbräuchliche
Treiben gewinnſüchtiger Agenten während der letzten Reichs
tagsſeſſion angekündigt ſind Das letzte Capitel des erſten
Abſchnitts des Berichts behandelt dann noch eingehend den
Nothſtand in Oberſchleſien die Maßregeln z deſſen Beſei
tigung und diejenigen zur Verhinderung der Wiederkehr Es
wird dabei beſonders dargelegt in welcher Weiſe das bezüg
liche Geſetz vom 23 Febr d J die Aufgabe löſen kann die

wirthſchaftlichen Zuſtände in den nothleidenden Diſtricten zu
arten und neuen Nothlagen entgegenzuarbeiten Auch wird
ausführlich darüber berichtet wie weit bereits in der kurzen

Das den ländlichen
Arbeitern gewidmete Capitel in dem mehrfach erwähnten
Bericht des landwirthſchaftlichen Miniſters hebt

daß nach den Jahren des induſtriellen Auf
an ſolchen

Arbeitern hervorgerufen Nachfrage und Angebot nicht ſofort
Dieſer Zuſtand

nachtsfeiertage dem Gottesdienſte im Dome und am zweiten
Feſttage in der Capelle des AuguſtaHoſpitals bei Ueber die
Feier des Weihnachtsabends im kaiſerlichen Palais
wird noch gemeldet Nach Aufhebung der Tafel geleiteten
der Kaiſer und die Kaiſerin die Anweſenden vom Balcon
ſaal in den Blauen Speiſeſaal woſelbſt auf weißgedeckten
Tafeln welche außerdem nur noch die 12 mit brennenden
Kerzen verſehenen Chriſtbäume trugen die Geſchenke der
kaiſerlichen Majeſtäten für die Perſonen des beiderſeitigen
Hofſtaates niedergelegt waren welche die Majeſtäten mit
einigen herzlichen Worten jedem Einzelnen überreichten
Amgerſten Weihnachtsfeiertage wohnten die allerhöchſten und
die höchſten Herrſchaften dem Gottesdienſte im Dome bei
Mittags nach der Rückkehr ins königliche Palais empfing
der Kaiſer den Generalfeldmarſchall Grafen Moltke und
unternahm darauf begleitet vom Flügeladjutanten Oberſt
v Lindequiſt eine Spazierfahrt Um 5 Uhr waren die
Majeſtäten mit den königlichen Prinzen und Prinzeſſinnen
zur Familientafel bei den kronprinzlichen al
vereint Abends beſuchte der Kaiſer mit anderen Mitgliedern
der Königsfamilie die Vorſtellung im Opernhauſe Den
Vormittag des zweiten Weihnachtsfeiertages verblieb Se Maj
der Kaiſer im Arbeitszimmer nahm einige Vorträge ent
gegen und empfing im Laufe des Nachmittags u A den Ver
treter des Auswärtigen Amtes Botſchafter Grafen Hatzfeldt
Die kron prinzlichen Herrſchaften nahmen am Sonn
abend nachmittags mit ihren Hofſtaaten das Diner gemeinſchaftlichein und demnachſ fand im kronprinzlichen Palais die Weihnachts

beſcheerung ſtatt Abends 8 Uhr begab ſich das kronprinz
liche Paar mit der Prinzeſſin Victoria und dem Erbprinzen
und der Erbprinzeſſin von SachſenMeiningen zum Weihnachts
aufbau und dem darauf folgenden Souper in das Palais der
Majeſtäten Am erſten Weihnachtsfeiertage wohnten der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin mit den Prinzeſſinnen
Victoria Sophie und Margaretha und den erbprinzlich
meiningenſchen Herrſchaften dem Gottesdienſte im Dome bei
Nachmittags 43 Uhr fand dann im kronprinzlichen Palais
die Familientafel ſtatt und darauf begab ſich der Kronprinz
zu einer n ins königliche Palais Später
beſuchte der Kronprinz dann noch die Vorſtellung im Opern
hauſe Am zweiten Weihnachtsfeiertage vormittags
10 Uhr fuhren der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
mit den Prinzeſſinnen Victorza Sophie und Marga
retha und den erbprinzlich meiningenſchen Herrſchaften
nach Potsdam und demnächſt von dort zur Weihnachtsbe
ſcheerung nach Gut Bornſtedt Am Abend beſuchten die kron
prinzlichen Herrſchaften mit dem Prinzen Wilhelm ſowie den
PrinzeſſinnenTöchtern Victoria Sophie und Margarethe und
den erbprinzlich meiningenſchen Herrſchaften die Vorſtellüng
im Cirkus Renz Der Erbgroßherzog von Mecklen
burg Schwerin iſt am 19 d mit Familie und einem Ge
folge von 16 Perſonen in Palermo angekommen Die

e begaben ſich bei Ankunft des Fürſten an Bord
des Dampfers um denſelben zu bewillkommnen Der
Aufenthalt des Erbgroßherzogs in Palermo iſt für den
ganzen Winter berechnet

Der Kaiſer hat dem Vicepräſidenten des Staats
miniſteriums von Puttkamer das Kreuz mit dem Stern
der Comthure des Königlichen Hausordens von Hohenzollern
und der König von Bayern dem Staatsminiſter und Miniſter
der öffentlichen Arbeiten Maybach das Großkreuz des Ver
dienſtOrdens der bayeriſchen Krone verliehen

Der bisherige franzöſiſche Botſchafter Graf St Vallier
hat nunmehr am Montag den 26 d abends Berlin verlaſfen
und ſich zunächſt nach Paris begeben Sein Nachfolger

kann Er neigte ſich dicht zu ſeinem Geſellſchafter und da
es mittlerweile zu dämmern begann erſchreckte er dieſen nicht
wenig durch ſein verſtörtes Geſicht und die gerötheten unſtät
rollenden und von breiten Rändern umgebenen Augen Sehen
Sie dieſer Streich wäre Güldtens würdig Wenn er ſtatt
zwtis im Sarge zu liegen wohin ich ſelbſt ihn geſtern Abend
ettete

Der Arzt faßte beſorgt nach ſeinem Puls
Erckmann ſchüttelte indeß den Kopf Nein nein noch iſt die

Schraube nicht locker noch nicht lieber Doctor Dabei
zog er ſtraff den Zügel an deſſen loſeres Halten das feurige

junge Thier zu einer faſt gefährlichen Wendung nach dem
Chauſſeegraben hin benutzt hatte Dem nene in voller
Fahrt den Puls fühlen zu wollen iſt bedenklich Freundchen
wir Sie das noch nicht Wir hätten umwerfen können

i dem Stoß den der leichte Wagen vorhin erhielt be
rührte des Doctors Fuß einige leere hellklirrende Weinflaſchen

Nun denken Sie ich habe ſie auf der Herfahrt allein ge
trunken Erckmann zwang ſich zu einem munteren Ton
Und machen ſich einen Vers auf

Jhre ſeltſame mir ſonſt unerklärliche Erregtheit ja
Oder waren Sie auf der Herfahrt nicht allein Des
Arztes Blick ſtreifte das etwas auffallend weiß und ſchwarz
gemuſterte Shawltuch das achtlos zuſammengeknüllt unter
dem Sitz hervorguckte

Der Andere hob es auf und ſchleuderte es mit dem Ruf
Behalte es Schatz ich ſchenke es Dir einem hübſchen

jungen Frauenzimmer zu das bisher auf einem Steinhaufen
kauernd ſich erhoben als wolle es die Herren anſprechenMeiner Frau ihres ich mag es aber nicht wierecſehen

um dadurch nicht beſtändig an dieſe Nacht erinnert zu werden,
wandte er ſich dann überraſchend ruhig an ſeinen Begleiter
Sie wiſſen lieber Doctor daß ich mich ſchon ſeit einiger

Zeit in einer Art krankhafter Aufregung befinde Ob es ein
rein phyſiſcher Proceß iſt irgend eine Krankheit ſich in mir
vorbereitet und ich bin ü gzegt dies würde ein Abſceß
ſein ob der Unmuth über die Störung die meiner Frau
Stiefvater in unſer ſonſt ſo angenehmes Leben brachte mich

Geſtern Abend als ich mich einmal meinen Geſchäften widmen
will dazu unten in meinem Zimmer geblieben bin kommt
dieſe Depeſche Um nicht auch meine Frau zu ſtören laſſe
ich ſtill anſpannen und beſorge mir ſelber das Erforderliche
Das heißt nehme mit meinem Plaid ein Tuch meiner Frau
und ſtatt einer nothwendigen Stärkung in der kalten Nacht
die beiden leeren Scherben da So aus dem Häuschen war
ich daß ich ſie nicht einmal fortwarf als ich s bemerkte
Er holte das jetzt nach ſchleuderte die Flaſchen in den Chauſſee
P Meine Leute argwöhnten ja wenn ſie die Be
cheerung fänden ich ergäbe mich dem n Soff

ſ er dabei in nicht beſonders anmuthender Weiſe Sie
ollen der nöthigen Erfriſchung indeß nicht entbehren Doctor

Greifen Sie unter den Sitz da müſſen Sie wie mir ein
fällt Etwas finden Hier ein Pfropfenzieher ein Becher

t leider Sie müſſen ſchon aus der Flaſche trinken
ie letzten Worte wurden faſt unverſtändlich vor Heiſerkeit

und ein ſeltſam ſcheuer und doch durchbohrend ſcharſer Blick
ſtreifte Varſchovius

Derſelbe hatte der Weiſung gehorchend eine Flaſche hervor
gezogen und das dargereichte Taſchenmeſſer genommen Was
iſt denn das Blut Ja wirklich das Meſſer iſt blutig

Bah machte der Andere gleichmüthig IJch habe mich
wohl geritzt Richtig hier am Finger doch ganz unerheblich

Es iſt aber nicht friſch ſondern mehrere Stunden alt
Selbſtverſtändlich äußerte ſich darin kein Verdacht ſondern
nur die Gewohnheit des intelligenten Arztes dergleichen nicht
allein zu beachten ſondern auch deſſen Urſache klarzuſtellen

Nun ja ſeit der Herfahrt ſind allerdings Stunden
verronnen war die leichthin gegebene Antwort Statt
einer vollen Flaſche zwei leere in den Wagen legen das
Meſſer ſtatt des Korkenziehers aufklappen und mich ohne es
zu bemerken verletzen während ich u nicht entſinne daß
dieſer Spanier da noch zunter dem Polſter liegt Doctorſind das nicht Zeichen einer Hirnaffektion Lhäte ich nicht

wohl mein Haus zu beſtellen für den Fall daß etwa eine
Störung ſehen Sie mich doch nicht ſo an Varſcho
vius Oder fixiren Sie mich ſo ſcharf weil Sie auch meinen

gemüthlich zu ſehr afficirte genug ich bin eigentlich gar
nicht mehr ich ſelber Hier haben Sie gleich Beweiſe dafür

Courcel deſſen Ernennungsdecret das Journal oeffieiel
zugleich mit demjenigen Chaudordys zum Votſchafter in
Petersburg nunmehr veröffentlicht hat wird erſt Mitte Januar
in Berlin eintreffen

Aus Paderborn wird dem Weſtf Merk unterm 24
berichtet Heute Nachmittag iſt eine extraordinäre Sitzung
des Domkäpitels Ein hochgeſtellter fremder Herr dem
Vernehmen nach ein Beamter der apoſtoliſchen Nuntiatur in
München iſt hier Wahrſcheinlich handelt es ſich um
Wiederbeſetzung des hieſigen biſchöflichen Stuhles
und zwar um eine Biſchofs wahl

8 Fulda 27 Dec Original Correſpondenz der S
Die Feſtlichkeiten des heutigen Tages zum Einzug des Biſchofs
Dr Kopp eröffnete ein Zug der Schulen und Vereine dem ſich
die Bürger und gert Theilnehmer anſchloſſen zur Ab
holung des Biſchofs zur Conſecrationsfeier Es geſchah dies

unter Abſingung der Bonifaciushymne des eigentlichen National
liedes wenn man ſo ſagen darf der Diöceſe Fulda worauf
das Komm heiliger Geiſt geſungen wurde Am Dome erfolgte
dann die Eonſecration mit den üblichen genau vorgeſchriebenen
Formalien welcher über drei Stunden in Anſpruch nehmenden
Feierlichkeit auch die Vertreter der Regierun die Herren Ober
präſident v Eulenburg und Regierungspräſident v Brauchitſch
beiwohnten Der Biſchof von Hildesheim vollzog die Conſecration
vährend die Biſchöfe von Trier und Würzburg demſelben

aſſiſtirten Freiburg Limburg Mainz und Paderborn waren
durch Domherren der Diöceſanclerus durch etwa 200 Prieſter
vertreten Nachdem die heilige Handlung vorüber war beſtieg
Ferr Dr Kopp die Kanzel um in ciner Anſprache an ſeine

iöceſanen gewiſſermaßen ſein Programm zu entwickeln Jn
feuriger gewiß von Herzen kommender Rede erklärte der neue
Biſchof ein Mann von kleiner Statur und intelligentem
Aeußeren wie er nur auf Befehl des Papſtes dieſes verant

wortliche Amt übernommen habe und um die Unt rſtützung der
ſämmtlichen Diöceſanen bitten müſſe um ſeiner hehren Aufgabe
gerecht werden zu können Die Fürſorge des erhabenen Kaiſers
Wilhelm ſei einer der Factoren die in erſter Linie die Ernennung
eines Biſchofs für Fulda ermöglicht hätten und dieſem edlen
Monarchen müßte der Tribut der Dankbarkeit durch unver
brüchliche Treue gezahlt werden Die erſte Pflicht eines jeden
Katholiken ſei es jenen Beſtrebungen entgegenzutreten welche
auf eine Untergrabung unſerer heutigen ſtaatlichen Ordnung hin
arbeiteten Nachmittags fand im Refectorium des Prieſter
ſeminars das Feſtmahl ſtatt bei welckem Toaſte auf den Papſt
den Kaiſer Wilhelm den neuen Biſchof den Diöceſanclerus c
ausgebracht wurden Beachtenswerth iſt der Toaſt des Ober
präſidenten Herrn Grafen zu Eulenburg welcher die Eintracht
zwiſchen Staat und Kirche feierte und zwar in begeiſterten
mit endloſem Beifalle aufgenommenen Worten Abends brachte
die Bürgerſchaft Fuldas ihrem neuen Biſchofe einen ſolennen
Fackelzug und ſpäter war die ganze Stadt auf das prächtigſte
illuminirt Den beſten Eindruck machte es aber daß Angehörige
aller Confeſſionen Katholiken Proteſtanten und Juden zur
Verherrlichung des Feſtes igelrag n haben wie es denn auchein ſchöner Jug des Herrn Dr Kopp iſt daß er in ſeinem
morgen erſcheinenden Hirtenbriefe die Liebe und Achtung
gegen Andersgläubige ausdrücklich als Chriſtenpflicht hervorhebt
Die Feſtlichkeiten ſind zu Ende und morgen wird Fulda wieder
das Alltagskleid anlegen die Bürgerſchaft wieder ihren Bexufs
geſchäfien nachgehen Betrachten wir noch einmal das Geſehene
und Gehörte ſo können wir nur zu dem Geſammturtheile kommen
daß das veranſtaltete Feſt ein wahrhaft großartiges ein des
Zweckes durchaus würdiges war Zu Stande gekommen iſt
daſſelbe aber durch das einmüthige opferwillige Eingreifen der
geſammten Bürgerſchaft ohne Unterſchied der Confeſſion durch
die tactvolle und praktiſche Thätigkeit des Comite s ſowie durch
die Theilnahme des Diöceſanclerus und die Unterſtützung ſeitens
der Behörden Möge die Wiederbeſetzung des biſchöflichen Stuhles
in Fulda der Stadt und dem ganzen Bisthume zum Segen ge
reichen möge der neue Oberhirt die Tugenden ſeiner drei illuſtren
Vorgänger in ſich vereinen und ihm das zur erſprießlichen Be
kleidung eines ſo wichtigen Amtes unerläßliche Vertrauen ent
gegengebracht werden möge aber auch und hierauf legen wir
den Schwerpunkt das hier ſo glänzend gefeierte freudige Er
eigniß eine Stufe werden zur Erzielung jenes wahren Friedens
zwiſchen Staat und Kirche der beiden Theilen vollkommen gerecht
wird und ſo allein dem Wohle des geſammten deutſchen Vater
landes dienen kann

Potsdam 27 Dec Das definitive Wahlreſultat im Kreiſe
ZauchBelzig iſt folgendes Abgegeben 18,246 Stimmen davon
für Amtsrichter Rademacher Fortſchritt 9898 für Landrath
von Oertzen deutſche Reichspartei 7706 Stimmen

Halle den 28 December
Auf dem geſtrigen Wochenmarkte wurden einem feilhal

tenden Landfleiſcher aus Schkeuditz zwei Rinder Hinter
viertel beſchlagnahmt weil das Fleiſch nach ärztlichem Gut
achten als untguglich für den Genuß durch Meuſchen erklärt
worden war Das Fleiſch wurde unbrauchbar gemacht und auf
der Abdeckerei vergraben

Meteorologtſche Station

27 Dec 10 U Ab 28 Dec 8 U Mg
Barometer Millim 768,81 767,97
netFeu e 92,5 hWind W SwWlind 128 Dec 6 Uhr früh Bei noch etwas ſteigendem Barom und
ſchwachem Südweſt trat geſtern völlige Ausheiterung ein Nacht
froſt Bar 765 Südweſt ſchwach bedeckt Therm 1 C
Thaupunkt n d Klinkerf Lygrom 1,3

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
27 Dec 8Uhr morgens Geringe Veränderungen Ein Gebiet

niederen Luftdrucks im hohen Norden hatte an Jntenſität ver
loren die weſtliche Luftſtrömung hielt über dem größeren Theile
von Europa noch an im Nord und Oſtſeegebiet ſtellenweis
ſtürmiſch auftretendt d r v e mneratur etiegen Froſtwetter herrſchte nur im ſüdlichen Theile Haparandaen Hlhreent mäßig heiter Moskau 6 Südweſt ſtill be
deckt Hamburg 774 3 Südweſt mäßig Nebel Berlin 774 4
Weſt mäßig bedeckt Wien 778 4 ſtill bedeckt Trieſt 778 0
Nordoſt leicht wolkenlos Wiesbaden 779 0 Oſt ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Vom Oberharz 27 Dec Seit dem 19 d M hat es hier
faſt ununterbrochen geſchneiet und ſtellenweis liegt der Schnee
anderthalb bis zwei Fuß ja an Stellen wo ihn der Wind
zuſammen geweht faſt einen Meter hoch Der Wagen hat dem
Schlitten den Platz geräumt da ein Fortkommen mit erſterem
kaum möglich war die zwiſchen Nordhauſen und Blankenburg
verkehrende Poſt hat oft ſtundenlange Verſpätungen erlittenn war der Weg von der Tanne noch Wernigerode ſehr ſchwer

zu paſſiren Seit einigen Tagen haben wir bei hohem Barometer
i leichten Weſtwind und das Thermometer ſinkt während
er Nacht auf 1 bis 5 Grad unter Null
S Eisleben 27 Dec Das heilige Chriſtfeſt brachte ſchonwas mich ſchon die ganze heutige Nacht quälte

Fortſetzung folgt
D

in der Vorwoche drei feierliche Acte reſp Beſcheerungen
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10,000

ſaiſen in der Reſidenz bilden werden dies Jahr nicht ſtattfinden

ittwoch verſammelten ſich die ca 130 armen Kleinen derAm e wahr nſtalt im Saale des Mansfelder Hofes unter
en ſtrahlenden Chriſtbaume und nahmen die ihnen durch auf

fernde Thätigkeit des hieſigen Frauenvereins verſchafften nützlichen
v ſchönen Geſchenke entgegen Herr Superintendent Con

ſtorialrath Scheibe hielt die Anſprache Den Schülern der
er Armenſchule deckten am Freitag die freiwilligen mil
aben wohlwollender Gönner der Anſtalt in den Räumen

Seminars den Weihnachtstiſch Der eigentlichen Beſchee
in den Klaſſenräumen ging eine ſchöne Feier in der Aula

Seminars voran in der Männer und gemiſchte Chöre mit
Recitationen und Vorträgen bibliſcher Abſchnitte abwechſelten und
die Anſprache des Herrn Seminardirectors Sperber den Mittel
punkt bildete An demſelben Tage beging der Kindergarten
mit ſeinen kleinen Schutzbefohlenen ſein Weihnachtsfeſt im Saale
des Mansfelder Hofes Hier waren es die Kleinen die ihren
Eltern die Erzeugniſſe ihrer Kunſtfertigkeit beſcheerten

S Gräfenhainchen 27 Dec Am Abende des erſten Weih
nachtsfeiertages wurde 90 armen Kindern im hieſigen Rathhaus
ſanle eine fröhliche Weihnachtsbeſcheerung bereitet Nach
dem Geſange von einigen Weihnachtsliedern hielt Herr Diakonus
Hennig eine herzliche Anſprache worauf die Vertheilung
erfolgte Sämmtliche Kinder wurden recht reichlich beſchenkt
Die Mittel zu dieſen Geſchenken ſind aufgekommen durch frei
willige Beiträge durch Concerterträge und reichliche Zuſchüſſe
von einigen Familien Von Frauen und Mädchen wurden an
gekaufte Stoffe zu Bekleidungsgegenſtänden verarbeitet u ſ w

M urt 26 Dec Bei einer jüngſt hier abgehaltenen Hochzeit
ereignete es ſich daß während Freunde und Bekannte gratulirend
ſich um das aus der Kirche zurückgekehrte junge Paar drängten
die junge Frau dadurch in Ohnmacht fiel daß ſie ſehen mußte
wie ein eintretender Commis ihrem Gemahl die Note über den
Betrag des Brautkleides überreichte Der erſchrockene junge
Mann nebenher geſagt ein geachteter wohlhabender Herr der
doch genau wußte die nicht unbeträchtliche Summe ſofort nach
Empfang des Kleides bezahlt zu haben ſtürmte gefolgt vom
Commis in das betreffende Geſchäft wo ſich herausſtellte daß
die doppelte Buchführung dem Kaufmanne einen argen Streich
geſpielt hatte Durch dieſes Reſultut wurde denn auch die Ohn
macht der jungen Frau bald wieder gehoben Der an dieſer
Stelle geſchilderte Schwindler Neumeyer aus Kleinebringen
bei Weimar wurde am Freitage in dem Augenblick gefaßt als er
einen Kaufmann auf bereits beſchriebene Art leimen wollte Er
wurde nach dem Gefängniß zu Weimar transportirt

Wittenberg 27 Dec Der Kreistag hat zu Provinzial
Landtagsab geordneten gewählt die Herren Bodenhauſen
Radis Landrath v Koſeritz und Bürgermeiſter Dr Schild
Wittenberg

Den EiſenbahnBau und BetriebsJnſpectoren Schucht
in Magdeburg iſt der Charakter als Baurath

verliehen
Der wegen Unregelmäßigkeiten verhaftete Director des

Buckauer Vorſchußvereins Kaufmann Lampe sen hat
ſich im Gefängniß erhängt Die Verwandten Lampe s haben

M zuſammengeſchoſſen freiwillige Zeichnungen haben
1000 M ergeben und ſo hofft man wie der M geſchrieben
wird mit Hilfe der Lampe ſchen Caution von 20,000 M den
Verein aufrecht erhalten zu können

Der frühere zweite Bürgermeiſter von Eiſenach Dr jur
Küſter iſt wie bereits in den Familiennachrichten von uns

den
des

mitgetheilt wurde vor Kurzem in Küſtrin dem Orte ſeines
neuen Wirkungskreiſes verſtorben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der reiche Banquier Andreas Syngros in Athen hat

dem Könige Georg angezeigt daß er zu den vor einigen Monaten
dem Könige übergebenen 100,000 Francs für die Errichtung eines
archäologiſchen National Muſeums in Olymplia zur
Bergung und Aufſtellung der von der deutſchen Regierung aus
gegrabenen Alterthümer noch fernere 100,000 Francs ſende um
den Bau ſofort beginnen zu können

Vermiſchtes
Ausfall der diesjährigen berliner Subſcriptionsbälle

Dieſe Bälle welche bekanntlich den Centralpunkt der Winter

ſich eine größere Anzahl
von Kronleuchtern c die nur proviſoriſch fürdieſen Abend angebracht ſind Irgend ein unvorhergeſehener Un
glücksfall ja nur ein unvorſichtiges Wort könnte genügen um
eine Panik eine Kataſtrophe herbeizuführen der auch der geſammte
Hof ausgeſetzt wäre Dieſen Vorſtellungen Rechnung tragend
hat der Kaiſer von der Abhaltung der Bälle Abſtand genommen

Zum Unglück in der Kreuzkirche in Warſchau, das wir in
der geſtrigen Beilage bereits kurz meldeten liegen weitere Nach
richten vor Am 25 d Mittags verübten zwei Jndividuen in
der Kreuzkirche Diebſtähle Bei der Verhaftung derſelben ſchrie
einer Feuer Dadurch entſtand in der dicht Kr Kirche ein
ſolcher Schrecken daß alles ſich nach den AÄusgängen drängte
26 Perſonen haben dabei ihren Tod gefunden 60 ſind ſchwer und
ſehr viele leicht verwundet Da die Diebe Juden waren herrſcht
a die hieſige Judenſchaft große Erbitterung Sämmtlichen
züdiſchen Hausbeſitzern in der Jeruſalemer Allee Grzybowo und
Altſtadt ſind Fenſter und Thüren eingeſchlagen und ihre Behau
ſungen geplündert worden Einem Kolonialwaarenhändler wurden
die ſämmtlichen Waaren auf die Straße geworfen doch wurde
nicht geplündert Auch die Geſchäftsbücher wurden zerriſſen
Zunächſt waren es meiſt halbwüchſige Burſchen im Alter von
14 bis 18 Jahren welche ſich an dem Demolirungswerk be
theiligten Jn chriſtlichen Häuſern wurden an den Fenſtern
ſofort Heiligenbilder und Kreuze ausgeſtellt Am nächſten
Tage haben die Unruhen noch in verſchäftem Maße zugenommen
dies Ereigniß hat den Eindruck des geſtrigen Unglücks zurückge
drängt Jn der Nähe des Bankplatzes wurde in die ſich dort
ſelbſt befindlichen Reſtaurationen beſſeren Ranges eingedrungen
und alles demolirt Alle Läden Schenken und Schnapsbuden
ſind polizeilich geſchloſſen Zwei Jnfanterie und drei Kavalleric
regimenter wurden auf den Straßen poſtirt Vor jedem Schank
lokale iſt Militär aufgeſtellt Viele Verhaftungen wurden vor
genomm n Große Aufregung Nach einer Nachricht vom
27 d Mts Vormittags ſind die Unruhen nahezu als beſeitigt
zu betrachten Die aus Anlaß derſelben darniederliegenden Ge
ſchäfte ſind noch nicht wieder aufgenommen

Eiſenbahnunglück Auf der Lyoner Bahn bei dem Bahn
hof von Corbeil ſtieß am 26 Abends 8 Uhr ein Zug von
Montargis kommend zuſammen wobei fünf Perſonen ſchwer ver
wundet wurden

Der Geiſteszuſtand des verhafteten Schloſſers Wilke aus
Küſtrin wird da verſchiedene Aeußerungen die volle Zurechnungs
fähigkeit deſſelben auszuſchließen ſcheinen ärztlicherſeits einer
Beobachtung unterzogen

Der am 24 d M im neuen Hafen bei Bremerhaven ge
ſunkene Dampfer Braunſchweig iſt leer gepumpt und wieder
flott gemacht worden

in demEingänge führen unda befinden

Todesfälle
Kiel 27 Dec Die Kieler Zeitung meldet das am 25 d

in Folge eines Herzleidens erfolgte Ableben des Prinzen
Friedrich zu Schleswig Holſtein Auguſtenburg Gra
fen v Noer Dec Verſtorbene hat ſich durch größere Reiſen
und wiſſenſchaftliche Werke über die orientaliſchen Sprachen auch

Walden Kreiſen bekannt gemacht Er erreichte ein Alter von
51 Jahren

München 27 Dec Bildhauer Wagmüller Profeſſor der
Akademie iſt geſtorben

Aus Düſſeldorf wird ebenfalls der Tod eines Künſtlers ge
meldet Am 23 d iſt daſelbſt der Genre und Thiermaler Guſtav
Süs geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 27 Dec Der ſtarke Rückgang der ſran

ben Rente im geſtrigen Boulevardverkehr verſtimmte die
iener Abendbörſe und übte auch hier heute einen ungünſtigen

Einfluß auf die Entwickelung des Verkehrs aus Die Haltung
der hieſigen Börſe charakteriſirte ſich wie bereits telegraphiſch ge
mieldet von vornherein als ſchwach die Courſe der leitenden Pa
piere ſchlugen mit wenigen Ausnahmen weichende Richtung ein
Die Reportſätze ſtellten ſich zwar zum Theil höher als in der
vorigen Woche allein es war anfangs kein dringlicher Geldbedarf
bemerkbar Das en von Material war auf keinem Gebiete
ausgedehnt und die Coursbewegung fand in dieſer Zurückhaltung
gewiſſermaßen eine Stütze Kreditaktien ſetzten zu 619 ein und
gingen auf 618,50 3 Mark unter das Sonnabendniveau zu
rück Franzoſen und Lombarden blieben im Hintergrunde Die
mitgetheilten Courſe konſtatirten für Franzoſen und Lombarden

erfuhren durchgängig Coursabſchwächungen Unter den inlän
n Bahnen zei hneten ſich Oberſchleſiſche durch lebhaſte Umdiſche

ſätze und

Ermattung
Courſe bei

Wien 27 Dec

der letzten

Schluß ruhig

S 26 Dec

eine ſteigende Coursbewegung aus
Tendenz documentirten auch Montanwerthe Auswärtige Renten
waren ganz geſchäftslos und meiſtens ſchwächer
Börſenſtunde trug die Erhöhung der Reportſätze und insbeſondere
die Meldung von einer flauen Haltung der Londoner Börſe zur

der Tendenz und zur ferneren Abſchwächung der

Telegr
oche von den atlantiſchen

Staaten nach England 75,000 do nach
do von Kalifornien und Oregon nach England 125,000 Qrtrs

Leipziger Börſe vom 27 December

Ziemlich ſeſte

Jn der zweiten

Die Union bank verkaufte den ihr aus
der Gründung der Banca generale in Rom zukommenden Ge
winnantheil an dieſe Bank ſelbſt um 275,00 Fres
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Saale Halle 27 Dec Ab Unterh 1,82 28 Morg 1,82da es der Generalintendant der Königlichen Schauſpiele Herr eine Ermäßigung von 2 M Die letztwöchentliche unbedeutende Trotha 27 Dec Unterh 2,12 28 Morg 2,10
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wnd r vo a Wie henen durch dieſen Apparat ſehr billig 7 Sia ormat a 50 Pfg Wo Freitag Vormittag anf e

r J 4 een e de d Mbetelt ehe De rgoaggreoeeee enach unſerem Syſtem umgebaut g eingeri agen Buchbindereien Papierhandlu eine goldWir bitten geehrt umgebaut u beziehen D 9p ngen c goldene Uhrkette uNienbarger Ehſen eheret n n Braſchinen u appband mit e l 2 Ringen ten m

z nenfa S egen gute Belohn ei Rlerbatg an der Seele Siedervertänſerroxco obeexempl SAaf SGGUGPMmPGÖG,G meDi Halle a S W 7 Preiſes en en echt Dank I ſtüie Chamotte und Thonwaarenfabrik e nen be le n ewoon J o W a Caffee aus Hamburg Wer e a ehe hen et den Vageret v r in ganz Deutſchland rühmlichſt Nagel in n c Kieler Sp rotten d ernkker Miene Weerlbiß n
tät offerirt dieſelbe Chm Rö ik BedarfsArtikeln Als Speciali Sagen ben o Viund hen eſte große 200 St ca p Kiſte nſeres lieben unvergeßlichen Vaters J vi
Ehm Steine in verſchiedene öhren Cym Bagofen Heerdplatten und ges Santes der Sinn W o do We h 3 t o Schwiegervaters und Bruders des Sſeinen d Jneon enen Größen Chm Mörtel Ringe en und ne Speckflundern fr ger 25 46,50 Gutsbeſitzers und Standesbe des 4zum Gewicht von 10 S erpine aller Art nach Maaßangabe und Stune ſie be J ehe ſette r Da alen See g

henen b Baues Reiloſtraße a e en en eſſenten können t c eredo 25 Fr Scholle Kſt 75 za rei ihn zu ſei eitauf der dabritate en er günſtigen Bedingungen commiſſionsweiſen Ver e r u ne en oft Rache e e in d ehe S l
In Ballen biülige 1 65 H Schulz Alt Sarges mit Palme l deSchmi d9 j el Wacle wird harankte 5 Frre der c v e urg beten ben e E

n up re edeis Röhren e Seinen e ej ner Art in allen Dimenſionen vorräthig bei groß Salzheringen prtse Zranſe in er Shutgert r
u delicat n m mmiGlto Linice 590,900 en et e e ene zum 1 April oder ösli er Heringgroßgeſch m in unſerm großen Sund Sonnabend n e e eeee e e tet deklein er ahrenher An Vertat int Gaſthef zur n Gelbenen e r rKette in Halle aS Goldenen zuleihen Adreſſen r rer aus ſceſſionirt 2 10 4 inck r con Die n 25 December 1881 2

Piebhändler Friedrich Buech Alsleben a Aue Annoncen Expedition von a Gerea ihn z haben durch desS I Mosse in Naumburg a S lin Köln ebit B Löwenwarter Für den Jnſeratenthei r
atentheil verantwortlich W König in Halle
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